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Stellungnahme zum Entwurf des Bebauungsplan Nr. 38.1 – „Scherer-Areal“

Sehr geehrte Damen und Herren,

Nach wie vor befürworten wir die Schaffung von Wohnraum im innerstädtischen Bereich bei 
gleichzeitiger Entsiegelung des Scherer-Areals. Im aktuellen Entwurf des BPlans begrüßen wir 
zudem die Aussagen zur Beleuchtung, Begrünung und zur Verhinderung von Vogelschlag in der 
Nähe bzw. auf dem Areal. 

Auf folgend Punkte möchten wir jedoch gesondert aufmerksam machen:

1. Für uns ist nicht ersichtlich, ob sich die Gebäude der CEF-Maßnahmen für Fledermäuse in 
der Frankfurter Straße im Besitz der Stadt Langen befinden (siehe in den Anhängen zum B-
Plan das Dokument: „06_bplan_38.1_scherer_areal_standorte_cef_ma_nahmen.pdf“). Sollte 
dies nicht der Fall sein, dann sind diese Gebäude für die Maßnahmen ungeeignet.

2. Die Orte der CEF-Maßnahmen für Fledermäuse und Mauersegler sollten im B-Plan erwähnt 
werden, um eine zusammenhängende Planung, Absicherung und Umsetzung der 
Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben sicherzustellen.

3. Als möglicher Ort der CEF-Maßnahmen für Mauersegler wurde der ehemalige Turm der 
Langener Feuerwehr genannt.

Aufgrund der zu geringen Abstände der Sparren könne man an dem Turm keine Kästen in 
Standardmaßen verwendet und es sollen Kästen mit Sondermaßen angefertigt werden. Wir 
bitten hier zu beachten: Die Mindestinnenbreite von Mauerseglernistkästen beträgt 30 cm. 
Diese Größe sollte auch bei den Sonderanfertigungen gewahrt bleiben, um den Tieren mit 
Flügelspannweite von bis zu 40 cm das notwendige Platzangebot zu schaffen. Ist dies nicht 
möglich, muss ein alternativer, nahegelegener Standort für dieser CEF-Maßnahme gefunden 
werden!

4. Im B-Plan-Entwurf, Abschnitt A – 6.3 ist festgesetzt, dass „für die Mauerseglerpopulation [...] 
im Umfeld des Plangebiets 10 Ersatznistplätze an hohen Gebäuden anzubieten“ sind. Diese 
Formulierung halten wir für zu unspezifisch: Mauersegler sind extrem standorttreue Vögel. 
Einfluglöcher von Ersatzquartieren, die sich nur wenige Meter neben den alten Löchern 
befinden, können bereits dauerhaft ignoriert werden. Es ist daher erforderlich, die 
Ersatznistplätze vorzugsweise an dem neuen Gebäude-Komplex an der selben Stelle, der 
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selben Ausrichtung, Höhe und mit ungehinderter Einflugmöglichkeit anzubringen. Letztere 
ist dauerhaft zu gewährleisten. Dies sollte in der Festsetzung spezifiziert werden.

5. Weiterhin müssen alle Nistkästen für Mauersegler und Halbhöhlenbrüter bzw. die Sommer- 
und Winterquartiere für Fledermäuse bei Beschädigung ersetzt werden. Diese Festsetzung 
fehlt im aktuellen B-Plan-Entwurf.

6. Der Schutz vor Vogelschlag in Abschnitt A – 6.5 sollte nicht nur Fensterfronten, sondern 
auch sonstige Glasfronten (z.B. Schallschutzgläser, siehe die schalltechnische 
Untersuchung im Dokument „08_bplan_38.1_scherer_areal_schalluntersuchung.pdf“) 
umfassen.

Wir bedanken uns für die Möglichkeit der Stellungnahme.

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Scholz
BUND OV Langen-Egelsbach


